
BAROCK
Wo konnte wer Musik hören?













Barock (ca.1600-1750)



• Das Wort Barock geht auf das portugiesische
    baroco zurück, womit eine schiefe, 

unregelmäßige Perle bezeichnet wird. ...



...
Mit ihr soll die Musik der Zeit abgewertet werden, 

die als absonderlich, schwülstig und überladen 
angesehen wird.

Barocke Cembalo-SonateKlassische Klavier-Sonate







• Ein barockes Schloss ist groß, ausladend, 
geschmückt mit Marmorsäulen, breiten 
Treppen, raffinierten Wand- und 
Deckenmalereien. Alles soll überwältigend 
wirken, um dem Besucher zu zeigen, wie 
mächtig und bedeutend der Besitzer des 
Schlosses ist





• In der Zeit des Barocks wurden große Feste veranstaltet, die 
der Darstellung fürstlicher Pracht dienten. Das Zeithainer 
Lustlager Augusts des Starken im Jahr 1730 galt als das 
gigantischste Barockfest seiner Zeit, das „Spektakel des 
Jahrhunderts“, welches wegen seiner Pracht und Üppigkeit 
bis heute Inbegriff barocker Lebensart ist. Es war zugleich 
eine organisatorische Meisterleistung, die europaweit für 
Aufsehen sorgte. Beispielsweise errichtete der Erbauer des 
Dresdner Zwingers, Matthäus Daniel Pöppelmann, den 
Backofen für den sieben Meter langen Riesenstollen. Der 
Architekt Joachim Daniel von Jauch organisierte das 
fünfstündige Feuerwerk auf der Elbe, bei dem 18.000 
Baumstämme verbraucht wurden. 



Feste



  Absolutismus





Vanitas 

• Vergänglichkeit alles irdischen
• 30-jähriger Krieg
• Epidemien (Pest/ Cholera)
• Todessehnsucht















Wichtige Komponisten 



Wichtige Komponisten 

Heinrich Schütz 
(1585-1672)

Claudio 
Monteverdi 
(1567-1643)

J.S.Bach
(1685-1750)

A.Vivaldi
(1678-1741)

G.F.Händel
(1685-1750)

G.P.Teleman
(1681-1767)



Gattungen
• Oper
• Concerto grosso
• Solokonzert
• Oratorium und Passion
• Motette und Madrigal
• Die Suite








